
 
 

Zusatzantrag 

eingebracht von Gemeinderätin Sabine Reininghaus 

in der Gemeinderatssitzung am 19. Oktober 2023 

 

Zuordnung: Dringlicher Antrag von Gemeinderätin Anna Slama (GRÜNE) betreffend “Verbot von 
Schutzhundeausbildungen – Petition an den Steiermärkischen Landtag” 

Die aktuellen Ereignisse rund um den Tod einer Joggerin in Oberösterreich und die Attacke auf einen 

Radfahrer in Seekirchen (SBG) zeigen die Defizite der österreichischen Regelungen zur Hundehaltung 

klar auf. Besonders der dem Föderalismus geschuldete Fleckerlteppich, was die Schutzhundeausbil-

dung für private Halter:innen betrifft, ist ein Missstand, der schnellstens behoben werden muss. Ein 

bundesweit einheitliches Verbot von Schutzhundeausbildungen für private Halter:innen nach Wiener 

Vorbild kann sicherstellen, dass Hunde im privaten Bereich nicht mehr zu Kampfhunden trainiert wer-

den und andere Personen in einem höchst gefährlichen Ausmaß gefährden, verletzen oder wie der 

aktuelle Fall aus Oberösterreich zeigt, sogar töten. 

Um für eine bundesweit einheitliche Lösung zu sorgen, stelle ich daher namens der NEOS-Fraktion im 

Grazer Gemeinderat den 

Zusatzantrag: 

Der dringliche Antrag von Gemeinderätin Anna Slama (GRÜNE) betreffend “Verbot von Schutzhunde-

ausbildungen – Petition an den Steiermärkischen Landtag” soll wie folgt als zusätzlicher Punkt ergänzt 

werden: 

“Die Stadt Graz wendet sich im Petitionsweg an die Österreichische Bundesregierung mit dem Ersu-

chen, ein Verbot der Schutzhundeausbildung für Privatpersonen bundesweit einheitlich zu regeln.” 


